
Beraten, vermitteln, qualifizieren –  
die Freiwilligen-Agentur Bremen schafft  
gute Bedingungen für Engagement. 

Dammweg 18-20
28211 Bremen 
Tel. 0421 / 34 20 80 
Fax 0421 / 34 45 28 
info@freiwilligen-agentur-bremen.de
www.freiwilligen-agentur-bremen.de
www.engagementboerse.de 
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Die Freiwilligen-Agentur Bremen wird u. a. gefördert von der  
Senatorin für Soziales, Jugend, Integration und Sport.
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Die Freiwilligen-Agentur Bremen  
ist mit dem Gütesiegel der bagfa e. V. 
ausgezeichnet.

Spaß haben
  engagieren
    mitmachen

Rein in die Stadtgesellschaft!
Beim Day of Caring vernetzen wir Unternehmen und gemein-
nützige Einrichtungen. Einen Tag lang werden Mitarbeiter*-
innen für einen guten Zweck tätig – auf Spielplätzen, in 
Kinder gärten und Grundschulen.

Gutes tun und mit Menschen in Kontakt kommen, dabei  
eine neue Sprache lernen und Spaß haben: Das Programm 
mitbremern bringt Geflüchtete mit Vereinen und Organisa-
tionen zusammen und begleitet alle Beteiligten während  
des Engagements.



Gute Bedingungen für freiwilliges 
Engagement schaffen
Sich aktiv einbringen, über den Tellerrand des eigenen Umfelds 
hinausschauen: Tausende Menschen engagieren sich in 
Bremen freiwillig. Inzwischen sind es mehr als 180.000 – und 
es werden immer mehr. 

Die Freiwilligen-Agentur ist die zentrale Adresse für 
freiwilliges Engagement in Bremen. 

• Wir betreiben die größte Online-Engagementbörse Bremens,
• veranstalten die Freiwilligenbörse Aktivoli,
• helfen Ihnen dabei, ein passendes Engagement zu finden,
• stellen eigene Engagement-Programme auf die Beine,
• beraten und qualifizieren Freiwillige und Koordinator*innen,
• und bilden Organisationen und Vereine fort.

So sorgen wir dafür, dass das Engagement für eine gute 
Sache auch zu einer guten Erfahrung wird.

Ob in Patenschaftsprogrammen, im Sportverein, an Bremer 
Grundschulen, in der Suppenküche oder am Laientheater –  
die Möglichkeiten sind zahlreich. Und die Engagement- 
Landschaft unserer Stadt wird immer vielfältiger und bunter. 

Die Zusammenarbeit mit 
Freiwilligen professionalisieren
• Sie arbeiten in Ihrer Organisation mit Freiwilligen zusammen? 

Wir beraten bei allen Fragen, die das Engagement betreffen 
und bilden Freiwilligen-Koordinator*innen in Workshops und 
Fortbildungen aus. 

• Über den Bremer Qualifizierungsfonds für Freiwillige (BQF) 
können Sie Zuschüsse für die Fort- und Weiterbildung von 
Freiwilligen beantragen. 

• Und wenn Sie Menschen für ein Engagement in Ihrer Orga ni-
sation begeistern wollen, können Sie ein kostenloses Enga-
gementgesuch in der Online-Engagementbörse platzieren 
(www.engagementboerse.de). 

Zeit haben, Freude teilen, 
Bindung stärken, Integration 
fördern 
In unseren eigenen Mentor*innen- und Patenschaftspro-
grammen fördern wir Kinder und bringen Geflüchtete mit 
Menschen zusammen, die schon länger in Bremen leben. 

• Im Mentor*innen-Programm Balu und Du treffen sich  
Freiwillige einmal in der Woche mit einem Bremer  
Grundschulkind und unternehmen gemeinsam etwas. 

• Im Programm mitKids Aktivpatenschaften vermitteln wir 
Patinnen und Paten für Kinder zwischen zwei und neun  
Jahren, die besondere Zuwendung gut gebrauchen können.

• In den Programmen Lesezeit und Doppeldenker unterstützen 
Freiwillige Grundschulkinder beim Lesen- und Rechnenlernen. 

• Ankommenspatenschaften bringen Geflüchtete und  
Bremer*innen zusammen. Engagierte verabreden sich mit 
Neu-Bremer*innen, um mit ihnen die Stadt zu erkunden.


